
Zwischennutzungen 
Chancen und Herausforderungen



Als Zwischennutzung gilt eine zeitlich 
befristete Nutzung von leer stehenden 
Gebäuden oder brauch liegenden 
Flächen, die mit geringen Investitionen 
umgesetzt werden kann. 
(Leitfaden für kreative Zwischennutzer Stuttgart)

• Idealbild von Zwischennutzungen: Kreative attraktive 
Angebote. 

• Viele ZwischennutzerInnen träumen von der Verstetigung

Zwischennutzungen



• Das Förderprogramm: Kreativquartier Unionviertel 
Dortmund
• Die kommunale Initiative: Pop Up Altena: Laden auf Zeit zu 
vermieten
• Das kreative Netzwerk: NEMONA, Berlin
• Die Genossenschaft: beroma eG, Solingen
• Das Unternehmen: Grätzl Hotel, Wien
• Das ehrenamtliche Engagement: Reparaturcafé im 
Wiesenviertel, Witten

Unterschiedliche Typen von Zwischennutzungen



• Strukturelle Leerstände: jene, die, konjunkturell unabhängig, aus einer 
Nichtübereinstimmung von Einzelhandelsangebot und Nachfrage resultieren. Sie 
befinden sich oft in Gebieten, die stark von einem Bevölkerungsrückgang 
(Abwanderung, demografischer Wandel) betroffen sind. Es fehlt an Kunden für den 
Einzelhandel. Die leerstandsbezogenen Steuerungsmöglichkeiten sind in diesem 
Falle sehr eingeschränkt.

• Mängelinduzierter Leerstand hingegen ist besser steuerbar. Hierbei handelt es 
sich um Leerstände, die aufgrund von städtebaulichen, baulichen und funktionalen 
Mängeln auftreten. 

• Ebenso steuerungsfreundlich ist der sogenannte Luxusleerstand. Dieser bezieht 
sich auf vereinzelte, oft nur kurzfristig auftretende Leerstände. 

• Ein Umbruchleerstand wiederum ist steuerungsresistenter. Er bezeichnet 
Leerstände, die zum Beispiel durch die Neueröffnung eines Einkaufszentrums 
entstehen. 

Aus: Ares Kalandides et al.: Gute Geschäfte. Was kommt nach dem Einzelhandel?, 
StadtBauKultur NRW, 2016

Verschiedene Typen von Leerständen



• EigentümerInnen

• NutzerInnen

• Städtische Behörden

Drei Akteure 
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Städtische Behörden



Abbildung aus: 
Wirtschaftsförderung Stuttgart: 
Leitfaden für Kreative 
Zwischennutzungen, 
https://www.stuttgart.de/img/md
b/item/194498/145176.pdf



• Eigentümer und Eigentümerinnen
– Sind für private Immobilien verantwortlich
– Brauchen finanzielle Spielräume
– Müssen realistische Gewinnerwartungen haben
– Müssen handlungs- und entscheidungsfähig sein
– Müssen ein Interesse an einer Neunutzung haben

• Stadtverwaltung: Stadtplanung und Wirtschaftsförderung
– Können öffentliche Räume aufwerten
– Können die Verkehrsanbindung gestalten
– Können EigentümerInnen ansprechen und motivieren
– Können für Grundstücke werben
– Können ggf. Förderprogramme für eine bauliche Aufwertung anbieten
– Können ggf. selber kaufen und entwickeln
– Können interne Entscheidungswege klären 

• Nutzerinnen und Nutzer
– Können selbst Hand anlegen
– Können ihre Ideen entwickeln
– Brauchen finanzielle Mittel
– Müssen verlässliche Partnerinnen sein

Wer kann was tun?



• Leitfaden WiFö Stuttgart
– https://www.stuttgart.de/img/mdb/item/194498/145176.pdf

• Broschüre ZZZ ZwischenZeitZentrale Bremen
– https://www.zzz-bremen.de/assets/upload/Howtozwischennutzung-zzz-

2018-.pdf

• Publikationen von StadtBauKultur NRW
– Einkaufsstraßen neu denken – Bausteine für neue Perspektiven 

https://stadtbaukultur-
nrw.de/site/assets/files/7799/einkaufsstrassen_neu_denken.pdf

– Gute Geschäfte – Was kommt nach dem Einzelhandel? 
https://stadtbaukultur-
nrw.de/site/assets/files/4180/gute_geschaefte_publikation_webneukl.pd
f

Nützliche Links

https://www.stuttgart.de/img/mdb/item/194498/145176.pdf
https://www.zzz-bremen.de/assets/upload/Howtozwischennutzung-zzz-2018-.pdf
https://stadtbaukultur-nrw.de/site/assets/files/7799/einkaufsstrassen_neu_denken.pdf
https://stadtbaukultur-nrw.de/site/assets/files/4180/gute_geschaefte_publikation_webneukl.pdf


Vielen Dank!

Dr. Hanna Hinrichs

Stadt.Kultur.Konzepte

Stadt.kultur.konzepte@gmx.de


